
Ausgangspunkt: Codes „Entwicklung eigener Idee“ 

         und „Ausgestalten der Idee“ (Warmdt, i.V.) 

Kodierungen zu 13 unterschiedlichen Ideen 
(z.B. „Gemeinsam spielen“, „Trost“, „Fokussieren auf eigene Stärken“)
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Erste Ergebnisse und Diskussion

Große „didaktische Spannbreite“ im 

inklusiven Unterricht von Grundschulkindern 

mit und ohne Schwerpunkt Geistige 

Entwicklung (Ratz & Selmayr, 2021)

Individuelle kognitive Aktivierung: Individuelle kognitive 

Aktivierung als aktive Auseinandersetzung mit einem subjektiv 

anspruchsvollen Lerngegenstand (Rieser & Decristan, 2023) 

Welche individuell kognitiv aktivierenden Lehr- und 

Lernsituationen zeigen sich beim Digital Storytelling im 

inklusiven Unterricht? 

Inhaltliche Partizipation: Inhaltliche Dimension von Partizipation 

mit Fokus auf den Gemeinsamen Gegenstand (literarisches und 

mediales Lernen) (Feuser, 2018)

Auf welche Weise partizipieren Schüler:innen mit Schwerpunkt 

Geistige Entwicklung (SGE) am inklusiven Anfangsunterricht zum 

Digital Storytelling?

Methodisches Vorgehen
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Konzeption
• Digital Storytelling mit 

Hund Milo zu 
Produktionsauftrag 
(Warmdt & Frisch, 2023) 

Erhebung
• Videografie von vier 

Projektwochen in acht 
inklusiven Klassen

Aufbereitung
• Zuschneiden in DaVinci 

Resolve und 
Verbaltranskription in 
INTERACT

Auswertung
• Qualitative Inhalts-

analyse (Kuckartz, 2022)

• Event-Sampling pro 
Schüler:in

Digitalgestützter und inklusiver Unterricht bietet Entwicklungschancen, birgt 

aber auch Exklusionsrisiken (Geuting & Keeley, 2023)

Digital Storytelling als multimodales Rezipieren und Weitererzählen literarischer 

Geschichten durch Schrift, Audio, Bild, Foto und Video (Warmdt et al., 2023)Lehr- und Lernkulturen in der Digitalität 

aufgrund früher und vielfältiger 

Medienerfahrungen (Irion & Knoblauch, 2021) 

Theorie, Desiderat und Fragestellungen

Individuelle kognitive Aktivierung

Induktiv-deduktives Kategoriensystem
(Acht Oberkategorien und Unterkategorien bis zur vierten Ebene)

„Gemeinsam Spielen“ als formulierte Idee von 

Grundschülerin (GS)

Eigentlich – des wär dann blöd, weil bei Fangen – 

dann könnte der eine nur aufs Wasser und Hund 

Milo könnte dann nicht schwimmen. Und dann kann 

er das Eichhörnchen nicht fangen, weil er könnte 

auf den Baum klettern. Und der Vogel kann fliegen. 

Und dann kann er ihn nicht auf der Luft fangen. … 

Also fangen wäre doch nicht eine gute Idee – aber 

Ball spielen. … Ich hätte Ball spielen genommen.“ 

„Trost“ als Idee mithilfe enaktiver 

Figuren von Schüler mit SGE 

Und der sagt: Alles gut {als Eich-

Ausgewählte zentrale Ergebnisse

• Unterschiede in der Anzahl und Art der Kodierungen zwischen den 

einzelnen Schüler:innen
(z. B. von N = 8 Kodierungen bis N = 137 Kodierungen für ein:e Schüler:in) 

• Divergenzen zwischen Schüler:innen mit SGE und GS
(z. B. Kategorie Entwickeln einer planvollen Idee mithilfe enaktiver Figuren: N = 68 Kodierungen für alle Schüler:innen 

mit SGE, N = 16 Kodierungen für alle GS) 

• Verschiedene Häufigkeitsverteilungen der einzelnen Kategorien 
(z. B. von N = 640 Kodierungen für Aktivieren von Wissen bis zu N = 26 Kodierungen zu Diskutieren zu einem Inhalt) 

• Überschneidungen und aufeinander folgende Codesetzungen 
(z. B. Aktivieren von Vorwissen häufig parallel zu anderen Kategorien bzw. Entwicklung eigener Idee geht Ausgestalten 

der Idee voraus)

hörnchen}? … 

Ja. Und Frosch 

kommt auch. 

Frosch sagt 

auch: Alles gut 

{als Frosch}. So.

Warmdt & Frisch (2023): Digital 

Storytelling mit Hund Milo. Unter: 

https://doi.org/10.25972/OPUS-30222

Digitaler Bücherschrank mit weiteren 

Bilderbüchern  zum kostenlosen 

Download 

Inhaltliche Partizipation der Schüler:innen mit SGE

Partizipation an der Entwicklung und Ausgestaltung literarischer Ideen

Partizipation an der Nutzung des iPads: „Hands on iPad“

• Schüler:innen mit SGE bringen literarische Ideen ein und 

gestalten diese aus

• Überwiegend paralleles Arbeiten an unterschiedlichen Ideen

• Literarische Ideen von Schüler:innen mit SGE werden seltener 

aufgegriffen und sind kaum im Endprodukt sichtbar

• Zeitlicher Umfang der Nutzung des iPads in Prozent

• Dauer der Produktionsphase 12:30 bis 43:40 Minuten,

Mittelwert 23:55 Minuten

Desiderat: Empirische differenzielle Unterrichtsqualitätsforschung 

unter Bedingung der Digitalität und Inklusion (Begrich et al., 2023)
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